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Seit diesem Schuljahr gehört an bayerischen Grundschulen (mindestens) eine halbe Stunde 
Bewegung fest zu jedem Schultag. Mit der neuen Bewegungs-Halbestunde setzt der Freistaat ein 
starkes, innovatives Zeichen: Bewegung wird zum selbstverständlichen Bestandteil des Lernens – 
und macht Schule noch lebendiger. Ministerpräsident Dr. Markus Söder und Kultusministerin 
Anna Stolz stellten das Konzept gemeinsam mit Grundschülerinnen und -schülern in München 
vor. Darüber hinaus enthalten die folgenden Seiten weitere Impulse und Anregungen, um den 
Schulalltag sowie den schulischen Ganztag bewegt zu gestalten: mit den verschiedenen 
Bewegungsinitiativen wie Voll in Form oder LeBe! sowie durch die Teilnahme an den Schulsport-
Wettbewerben und am Sport-nach-1-Modell in Kooperation mit den bayerischen Sportvereinen. 
Mitmachen und dabei sein lohnt sich immer! 
 

Übersicht über die Inhalte dieser Ausgabe: Bewegungs-Halbestunde: „Der Energiekick für jeden Schultag“ (S.2) | 
eSession sportiv: Timis tigerstarker Adventskalender - mit LeBe! 2025 (S.3) | JTFO/JTFP-Herbstfinale (S.4) | DFB-
Schul-Cup (S.5) | Ergebnisse Bodensee-Schulcup (S.6) | Schulsport-Wettbewerbe | Schwimmabzeichen-Schulwett-
bewerb 2025/2026 (S.6) | Lehrgangstipps der staatlichen Lehrerfortbildung für den Sportunterricht: Tageslehrgänge 
Eislauf im Sportunterricht (S.7) | Multischulung für Inhaber des Lehrscheins „Rettungsschwimmen" (S.7) | Sicher und 
kompetent im Schulskikurs unterrichten (S.7) | Skikursleiterlehrgang (S.7) | Neue Mitarbeiterin in der Lehrerfortbildung 
(S.8) | Sport-nach-1 in Schule und Verein: Sportarbeitsgemeinschaften und Sonderaktionen (S.8) | Dienstbe-
sprechungen mit den Regierungen zum sportorientierten Ganztag in OBB, NDB, UFR (S.9) | Vernetzungstreffen in 
Schwandorf zeigt Kooperationsmöglichkeiten auf (S.9) | Vernetzungstreffen zum sportorientierten Ganztag in OBB am 
29.10.2025 (S.10) | Schule, Sport und Gesundheit als erfolgreiches Trio an 200 „Sport-Grundschulen“ (S.11) | 
Partnerschulen des Sommersports (S.11) | Nachgefragt: Sicherheitshinweis zur Nutzung von Trampolinen (S.12) 

 

Schulsport & Bewegung begeistern! 



 

 
 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder und Kultusmi-
nisterin Anna Stolz stellten das Konzept der neuen 
Bewegungs-Halbestunde an bayerischen Grund-
schulen gemeinsam mit Schülerinnen und Schü-
lern der Grundschule am Amphionpark in Mün-
chen vor. 

Ministerpräsident Dr. Markus Söder: „Sport tut gut 
und hält fit. Bewegen und Kopf-rechnen: Das geht 
gleichzeitig und macht sogar Spaß. Bayern ist da-
mit mal wieder Vorreiter in Deutschland. Wir wol-
len in der Schule nicht nur den Kopf, sondern auch 
den Körper trainieren. Wir setzen auf Sport in Bay-
ern: Insgesamt haben wir über 400 Sportgrund-
schulen, fördern die Zusammenarbeit von Ganz-
tagsbetreuung und Sportvereinen und haben die 
Vereinspauschale verdoppelt. Außerdem wollen 
wir Olympia wieder nach München holen. Das ist 
für Kinder eine riesige Motivation. Sport verbindet 
und trägt auch zur Integration bei.“ 

 

Die Jungenmannschaft des Lise-Meitner-Gymnasi-
ums aus Unterhaching hat ihren Bundessiegertitel 
vom Vorjahr im Gerätturnen WK IV Jungen erfolg-
reich verteidigt und das Karolinen-Gymnasium aus 
Rosenheim musste sich im Basketballendspiel der 
WK III Mädchen lediglich der Sportschule Berlin 
geschlagen geben. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen tollen Erfolgen! Die Platzierungen der bay-
erischen Schulmannschaften auf einen Blick: 

Kultusministerin Anna Stolz sagte: „Sport macht 
Kinder stark, selbstbewusst und glücklich. Die Be-
wegungs-Halbestunde an der Grundschule ist ab 
sofort der Energiekick für jeden Schultag. Zeit, auf 
die sich unsere Kinder freuen werden. Es ist ihre 
halbe Stunde, ein echtes Highlight im Schultag. 
Jede Schule kann dabei aus einem bunten Ideen-
pool wählen – von kurzen Bewegungspausen im 
Klassenzim-mer über kleine Bewegungseinheiten 

im Pausenhof bis hin zu Sportangeboten in Ko-
operation mit Vereinen. Das Wichtigste: Jedes 
Kind macht mit und entdeckt dabei, wie viel Spaß 
Sport und Bewegung machen können – und das 
jeden Tag.“ 

 

Das Projekt wird auch durch den Bayerischen Lan-
dessportverband (BLSV) tatkräftig unterstützt. Prä-
sident Jörg Ammon unterstrich: „Für den organi-
sierten Sport ist das ein weiterer Schritt in die rich-
tige Richtung. Es braucht noch mehr Sport, Bewe-
gung und eine gesunde Lebensführung von Kin-
desbeinen an. Für die Zukunft einer sportlich-be-
wegten Gesellschaft in Bayern.“ 

Auch Handball-Weltmeister Dominik Klein zählt zu 
den Förderern der Bewegungs-Halbestunde. Er 
betonte: „Wir wollen Kindern zeigen, wie viel Spaß 
tägliche Bewegung macht. Wir wollen Energie ver-
sprühen und damit auch ein Stück weit Vorbild 
sein. Im Münchner Handball-Campus arbeiten wir 
intensiv mit Kitas und Grundschulen zusammen 
und erleben jeden Tag, wieviel Freude Kindern 
und Jugendlichen der Sport bringt. Ich bin über-
zeugt: Wenn man Kindern die Chancen auf Be-
wegung gibt, nehmen sie sie begeistert an.“ 

Viel Unterstützung für Schulen und Lehrkräfte 

Sport und Bewegung haben an bayerischen Schu-
len eine große Bedeutung, die weit über den ei-
gentlichen Sportunterricht hinausreicht. Regelmä-
ßige Bewegung fördert nicht nur die motorische 
Entwicklung, sondern steigert auch Konzentration, 
Wohlbefinden und Selbstbewusstsein. Mit der Be-
wegungs-Halbestunde wird jedes Grundschulkind 
täglich motiviert, sich zu bewegen – mit Spaß, 
Teamgeist und persönlichen Erfolgserlebnissen. 
Damit die Umsetzung leichtfällt, stellt der Freistaat 
begleitend zusätzliches Unterstützungsmaterial 
zur Verfügung. Der Pool an Aufgaben wird auf der 
Homepage des StMUK bereitgestellt und sukzes-
sive erweitert. Dazu zählen sofort einsetzbare 
Übungen für jede Altersstufe sowie ein eigens 

Bewegungs-Halbestunde:  
„Der Energiekick für jeden Schultag“  
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komponierter Bewegungssong mit Tiger Timi, der 
Leitfigur der Initiative. 

Kultusministerin Anna Stolz kündigte zudem be-
reits jetzt eine Neuauflage des Adventskalenders 
an, der zur Adventszeit täglich neue, innovative 
Sportvideos bereithält: mit Tiger Timi und den 
LeBe!-Übungen zur Förderung von Kognition und 
Koordination. So erhalten Lehrkräfte kreative Im-
pulse, die sich ohne großen Aufwand in den Alltag 
integrieren lassen.  

Die tägliche Bewegungs-Halbestunde ist Teil der 
Initiative „Fit für die Zukunft“, die Kultusministerin 
Anna Stolz als Leitmotiv für das neue Schuljahr 
vorgestellt hat. Weitere Informationen zu den Bau-
steinen der Bewegungs-Halbestunde gibt es un-
ter: https://www.km.bayern.de/bewegungshalbestunde 

 

 

 

 

 
 

 

Die Online-Veranstaltungen richten sich an alle 
Lehrkräfte an Grundschulen und Förderschulen 
(Grundschulstufe), die mit dem tigerstarken Ad-
ventskalender in eine bewegte Adventszeit starten 
möchten. Die neu konzipierten Übungen der Be-
wegungsinitiative Lerne durch Bewegung – LeBe! 
werden von Tiger Timi begleitet und sind ein Bau-
stein der Bewegungs-Halbestunde. Im ersten Teil 
werden neben hilfreichen Hintergrundinformatio-
nen zu Kognition und Bewegung Umsetzungsmög-
lichkeiten der Bewegungsaufgaben mit den Schü-
lerinnen und Schülern exemplarisch vorgestellt. 
Ferner erfolgen Hinweise zum Download des     
Videomaterials und weiterer Unterlagen. Im zwei-
ten Teil können Fragen per Chat eingereicht wer-
den, um so individuelle Hilfe zu bekommen.  

Termine der eSessions: 
 

LG-Nr. 109-930-01 am 13.11.2025 von 16-17.30 
Uhr. Direkt zur Bewerbung über Fibs. 

LG-Nr. 109-930-02 am 19.11.2025 von 10-11.30 
Uhr. Direkt zur Bewerbung über Fibs. 

 

Sport-nach-1 in Schule und Verein 

Das Modell „Sport-nach-1“ verbindet Schule 
und Verein – in enger Kooperation mit dem 
Bayerischen Landessportverband (BLSV). 
Nach dem regulären Unterricht gibt es frei-
willige sportliche Angebote, z. B. Sportar-
beitsgemeinschaften. Diese Angebote 
schaffen Verbindung zum Vereinsleben vor 
Ort, sie fördern junge Talente und stärken 
die Lust am Sport über den Schulalltag hin-
aus. www.sportnach1.de 

Lerne durch Bewegung – LeBe! 

„LeBe!“ steht für die Verbindung von Bewe-
gung und Unterricht – mit kurzen, lernbeglei-
tenden Übungen im Klassenzimmer, die 
konkret an verschiedene Lehrplaninhalte ge-
knüpft sind. So wird Lernen durch Bewe-
gung unterstützt, Konzentration gestärkt und 
der Unterricht aufgelockert – mit minimalem 
Materialaufwand und hohem Mehrwert. 
Viele Übungen sind bereits abrufbar, mehr 

kommen in Kürze hinzu. 

Voll in Form 

Die Initiative „Voll in Form I“ steht unter 
dem Motto „täglich bewegen – gesund es-
sen – leichter lernen“. Sie verankert tägli-
che Bewegungsphasen und Gesundheits-
aspekte im Schulalltag. Als praxiserprobten 
Input können Grundschulen und Lehrkräfte 
ein Karteikartenset mit konkreten Anleitun-
gen beziehen. 

eSession | sportiv: Timis tigerstarker     
Adventskalender - mit LeBe! 2025   
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Beim Jugend trainiert-Bundesfinale vom 21.-
25.09.2025 wurden die Bundessieger in zehn 
olympischen Sportarten (Beach-Volleyball, Fuß-
ball, Golf, Hockey, Judo, Leichtathletik, Rudern, 
Schwimmen, Tennis und Triathlon) sowie drei pa-
ralympischen Sportarten (Fußball, Leichtathletik 
und Schwimmen) ermittelt. Darüber hinaus gab es 
ein Testevent im Sportklettern, bei dem das Gym-
nasium Eckental für Bayern erfolgreich am Start 
war und die Silbermedaille gewann.  

 

Während die Ruderer vom Ignaz-Taschner-Gym-
nasium aus Dachau in der Wett-kampfklasse (WK) 
II der Jungen auf den 3. Platz fuhren, verpassten 
folgende Schulmannschaften auf Platz 4 das 
Stockerl denkbar knapp: die Fußballer der Walter-
Klingenbeck-Realschule Taufkirchen in der Wett-
kampfklasse (WK) III, das Mädchenteam des 
Erasmus-Grasser-Gymnasiums im Judo und auch 
die Tennisspielerinnen vom Gymnasium Ismaning 
mussten sich im kleinen Finale um Platz drei ge-
schlagen geben. So haben die bayerischen Schul-
mannschaften im bundesweiten Vergleich abge-
schnitten: 
 
Beachvolleyball  
WK II Mixed: Christoph-Probst-Gymnasium Gil-
ching (6. Platz) 
Fußball 
WK II Mädchen: Deutschhaus-Gymnasium Würz-
burg (9. Platz) 
WK III Mädchen: Johann-Sebastian-Bach-Gymna-
sium Windsbach (11. Platz) 
WK II Jungen: Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg (9. 
Platz) 
WK III Jungen: Walter-Klingenbeck-Realschule 
Taufkirchen (4. Platz) 
JTFP: Cabrini-Schule Offenstetten (8. Platz) 
Golf  
WK III Mixed: Dietrich-Bonhoeffer-Bildungscampus 
Bad Aibling (6. Platz) 

Hockey 
WK III Mädchen: Melanchthon-
Gymnasium Nürnberg (5. Platz) 
WK III Jungen: Gymnasium 
München-Nord (6. Platz) 
Judo 
WK III Mädchen: Erasmus-
Grasser-Gymnasium München 
(4. Platz) 
WK III Jungen: Gymnasium 
Puchheim (12. Platz) 
Leichtathletik 
WK II Mädchen: Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg (7. 
Platz) 
WK II Jungen: Chiemgau-Gymnasium Traunstein (15. 
Platz) 
WK III Mixed: Viscardi-Gymnasium Fürstenfeldbruck 
(10. Platz) 
JTFP: Don Bosco Schule Passau (10. Platz) 
Rudern 
WK II Jungen: Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau 
(3. Platz) 
WK III Jungen: Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau 
(7. Platz) 
WK II Mädchen: Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau 
(12. Platz) 
WK III Mädchen: Gymnasium Starnberg (8. Platz) 
Schwimmen 
WK III Mädchen: Gymnasium München-Nord (8. 
Platz) 
WK IV Mädchen: St.-Marien-Gymnasium Regensburg 
(7. Platz) 
WK III Jungen: Gymnasium München-Nord (5. Platz) 
WK IV Jungen: Gymnasium München-Nord (6. Platz) 
JTFP: Pater-Rupert-Mayer-Schule Regensburg (7.) 
Sportkletten (Testevent):  
Gymnasium Eckental (2. Platz) 
Tennis 
WK III Mädchen: Gymnasium Ismaning (4. Platz) 
WK III Jungen: Gymnasium Bad Aibling (9. Platz) 
Triathlon WK III Mixed:  
Apian-Gymnasium Ingolstadt (12. Platz) 

Weitere Berichte, Fotos und Videos von den Bun-
desfinalwettkämpfen sind auf der offiziellen Home-
page zu finden: https://www.jugendtrai-
niert.com/bundeswettbewerb/2025/herbstfinale/   

40 Jahre im Schiedsgericht Schwimmen aktiv: 
Dank und Anerkennung für Peter von der Sitt 

Im Rahmen des offiziellen Empfangs verabschie-
dete die Deutsche Schulsportstiftung drei Persön-
lichkeiten in den „Ruhestand“, die sich in besonde-
rer Weise um den Schulsportwettbewerb verdient 
gemacht und über Jahrzehnte in ihren Bundeslän-
dern sowie bei den Bundesfinalveranstaltungen 
ehrenamtlich Verantwortung bei „Jugend trainiert“ 
übernommen hatten: neben den Hockey- und 

JTFO/JTFP-Herbstfinale im Rückblick  

 

© DSSS/sampics 
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Golf-Wettkampfleitern Michael Wallroth und Hart-
mut Holzwarth, die diese Funktion jeweils 20 bzw. 
18 Jahre lang innehatten, erhielt unser geschätzter 
Kollege Peter von der Sitt von der Mittelschule Da-
chelhofen die verdiente Anerkennung für  sein En-
gagement auf Bundesebene. 

 

40 Jahre lang war er im Schwimmen Mitglied des 
Schiedsgerichts. Mit diesem runden Jubiläum ver-
abschiedete sich der Bayer (2. v.r.), der auch 
schon mit der Schulsportverdienstmedaille des 
Bayerischen Kultusministeriums ausgezeichnet 
wurde, von der Berliner Bühne. Als Schulsportbe-
auftragter des Bayerischen Schwimmverbandes 
wird er die Landesentscheide Schwimmen von Ju-
gend trainiert und dem Rhein-Main-Donau-
schulcup noch bis zum nächsten Verbandstag im 
Jahr 2027 mit organisieren. 

Vize-Europameisterin Marlene Gomez-Göggel 
neue Triathlon-Patin bei Jugend trainiert  

Marlene Gomez-Göggel, Kurzdistanz-Spezialistin 
aus Ulm, ist seit Jahren Teil des Elitekaders und 
seit dem Herbstfinale begeisterte JTFO-Patin für 
die Schultriathleten: „Ich freue mich sehr, Patin 
sein zu dürfen. Nach vielen Jahren als Triathletin 
im Nachwuchsleistungssport und Spitzensport 
weiß ich, dass Sport mehr ist als nur Medaillen 
und Podestplätze. Natürlich geht es um Leistung 
und Ziele, aber gleichzeitig vor allem auch um Ge-
meinschaft, den Prozess und das Gefühl, etwas 
aus eigener Kraft erreicht zu haben, unabhängig 
von der Platzierung auf dem Papier. Kinder brau-
chen Leitbilder und Träume. Nur wenige Sportle-
rinnen und Sportler landen am Ende im Profisport, 
aber wenn man es schafft, regelmäßige Bewe-
gung von Kindheit an im Alltag als etwas Wertvol-
les zu etablieren, dann ist das wohl die größte und 
nachhaltigste Errungenschaft.“ 

Dass dazu der Schulsport einen wichtigen Beitrag 
leistet, weiß die 32-Jährige aus eigener Erfahrung. 
Die Ulmerin hat selbst ihre Schule im Triathlon und 

Langlauf bis auf Landesebene vertreten: „Schul-
sportwettbewerbe verbinden Leistung und Sport 
auf spielerische Art und Weise und machen oft 
Lust auf mehr. Sie sind genau das richtige Sprung-
brett, um Motivation zu schöpfen, die dann oft 
auch in andere Lebensbereiche ausstrahlt: besse-
res Wohlbefinden, bessere Schulnoten, ein Gefühl 
der Selbstwirksamkeit.“ Die Vize-Europameisterin 
von 2024 weiter: „Ich denke gerne an diese Erfah-
rungen mit meinen Mitschülerinnen und Mitschü-
lern zurück. Es hat zwar nie bis nach Berlin ge-
reicht, aber umso schöner ist es, in diesem Jahr 
als Patin beim größten Schulsportwettbewerb 
Deutschlands dabei gewesen zu sein.“ 

 
 

Zum 15. Mal war der Deutsche Fußball-Bund 
(DFB) Ausrichter des Schul-Cups, dem Bundesfi-
nale der Schulen im Fußball in der Wettkampf-
klasse IV von Jugend trainiert für Olympia & Para-
lympics. Losfee und Trainerikone Christian Streich 
be-scherte den bayerischen Landessiegern vom 
Städtischen Theodolinden-Gymnasium aus Mün-
chen eine Hammer-Gruppe mit den Landessiegern 
aus Hessen, Nordrhein-Westfalen und Schleswig-
Holstein. Mit einer guten Vorstellung und dank ei-
ner sehr starken kämpferischen Leistung zogen 
die Münchner mit drei Siegen ins Viertelfinale ge-
gen die Schulmannschaft aus Kaiserlautern ein. 
Nachdem der 0:2-Pausenrückstand in der 2. Halb-
zeit egalisiert werden konnte, wurde das Spiel im 
Elfmeterschießen mit 6:5 für Rheinland-Pfalz ent-
schieden. Mit zwei weiteren Siegen (1:0 gegen 
Mecklenburg-Vorpommern und 6:0 gegen Nieder-
sachsen) am zweiten Turniertag belegte das The-
odolinden-Gymnasium den 5. Platz. Zu den High-
lights gehörte u. a. der gemeinsame Workshop mit 
den Fußballfreestylern des DFB.  

3. Platz für WWG-Schülerinnen aus Bayreuth 

Für die Mädchen des Städtischen Wirtschaftswis-
senschaftlichen Gymnasiums (WWG) aus Bay-
reuth lief es noch besser: sie gewannen das kleine 
Finale mit 2:1 Toren gegen Hamburg und freuten 
sich über einen hervorragenden dritten Platz.  

Die Fußballbegeisterung am WWG ist groß: neben 
der Mädchen-Fußball-AG wurde dort zu Beginn 
des Schuljahres auch die DFB-Junior-Coach-Aus-
bildung durchgeführt. Im Rahmen dieser kostenlo-
sen Schulung wurden die fußballbegeisterten Ju-
gendlichen direkt am Gymnasium durch einen 
Trainer des Partnervereins SV Weidenberg unter 
der Organisation von Lehrkraft Kathrin Krämer 
ausgebildet. Unterstützt und begleitet wird die Ju-
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nior-Coach-Ausbildung, in der neben dem sport-
spezifischen Wissen besonderer Wert auf die Per-
sönlichkeitsentwicklung der Nachwuchstrainer ge-
legt wird, durch den Bayerischen Fußball-Verband. 
Die Zusammenarbeit von AG-Schülerinnen, Ju-
nior-Coaches und Ausbilder war für alle Beteiligten 
ein Gewinn. Im Anschluss an die Ausbildung und 
die offizielle Lizenzübergabe sollen die Jugendli-
chen frühzeitig Trainererfahrungen sammeln und 
selbst Kindern den Spaß am Fußball vermitteln. 
Zudem sind sie befähigt, sich ehrenamtlich im Ver-
ein zu engagieren und sich mittelfristig mit der C-
Lizenz fortzubilden. 

 

Beim Finale des internationalen Bodensee-
schulcups vom 25.-27.09.2025 in Thurgau beleg-
ten die bayerischen Landessieger im Handball - 
die Weiß-Ferdl-Mittelschule Altötting in der Wett-
kampfklasse III/2 Mädchen und die Mittelschule 
Dingolfing in der Wettkampfklasse III/2 Jungen - 
jeweils den vierten Platz. 

In der Leichtathletik waren folgende Schulmann-
schaften am Start: 
Wettkampfklasse III/2 – Mädchen: Schulverbund 
Mittelschule Altenerding / Mittelschule Erding (5. 
Platz) und Herzog-Otto-Mittelschule Lichtenfels (8. 
Platz) 
Wettkampfklasse III/2 – Jungen: Schulverbund 
Mittelschule Altenerding / Mittelschule Erding (3. 
Platz) und Mittelschule Meitingen (8. Platz) 
Wettkampfklasse IV/2 – Mädchen: Mittelschule 
Salzachtal in Fridolfing (6. Platz) und Mittelschule 
Freyung (7. Platz) 
Wettkampfklasse IV/2 – Jungen: Mittelschule Vils-
biburg (4. Platz) und Schulverbund Albrecht-Dürer-
Mittelschule Haßfurt, Dreiberg-Schule Knetzgau, 
Johann-Peter-Wagner-Schule Theres (5. Platz) 

 

Vom Klassenturnier bis Jugend trainiert – jetzt 
anmelden und mitmachen im Schuljahr 
2025/2026! 

Sport treiben, Gemeinschaft erleben und sich mit 
anderen im fairen Wettkampf messen – dafür ste-
hen die Schulsport-Wettbewerbe, angefangen von 
den Klassen- und Schulturnieren bis hin zum Bun-
deswettbewerb der Schulen Jugend trainiert für 
Olympia und Paralympics. Die Teilnahme von ca. 
90.000 Jungen und Mädchen an den bayerischen 
Schulsport-Wettbewerben pro Schuljahr ist nicht 
nur ein deutliches Zeichen für die Sportbegeiste-
rung der Schülerinnen und Schüler, sondern ins-
besondere auch für die Bereitschaft der Lehr-
kräfte, sich über ihre vielfältigen unterrichtlichen 

Verpflichtungen hinaus für die Kinder und Jugend-
lichen zusätzlich zu engagieren. Mit knapp 50 
Schulsport-Wettbewerben in verschiedenen Sport-
arten hat Bayern im bundesweiten Vergleich eines 
der umfangreichsten Angebote (siehe 
https://www.laspo.de/broschuere). 

Das sieht auch Kultusministerin Anna Stolz so und 
schreibt im Vorwort der Online-Broschüre: „Ob 
Grundschul-Wettbewerbe, Landesschul-Sportfeste 
oder der Bundeswettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia & Paralympics“: hier ist für alle Alters- 
und Leistungsgruppen etwas dabei. Mir ist es 
wichtig, unsere Schülerinnen und Schüler für Sport 
und Bewegung zu begeistern – auch über den 
Sportunterricht hinaus, denn Sport macht Spaß 
und ist auch ein toller Ausgleich zum Lernen im 
Klassenzimmer. Besonders schön finde ich es, ge-
meinsam Sport zu treiben. Hier zeigt der Sport 
seine enorme integrative Kraft: Werte wie Team-
geist, Fairness und Leistungsbereitschaft sind 
beim Sport genauso wichtig wie im Alltag oder in 
der Klasse.“ 
 
Die Meldung erfolgt ausschließlich mit dem  
Online-Meldesystem. 

 

 
Schwimmen zu lernen, ist eine gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe. Dieser stellen sich im schuli-
schen Kontext das Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus in der Erziehungspartner-
schaft mit den Eltern gemeinsam mit den Kommu-
nen im Rahmen deren gesetzlicher Aufgabenstel-
lung als Träger des Schulaufwands und ebenso 
die Vereine des Bayerischen Schwimmverbandes, 
die Ortsgruppen der Wasserwacht sowie der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG). 

In diesem Kontext steht auch der gemeinsame 
Schwimmabzeichen-Schulwettbewerb „Mit Sicher-
heit mehr Wasserspaß!“ des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus zusammen 
mit dem Bayerischen Schwimmverband, der Was-
serwacht des Bayerischen Roten Kreuzes und 
dem Landesverband Bayern der DLRG. Der Wett-
bewerb richtet sich an alle Schülerinnen und Schü-
ler aller allgemeinbildenden Schularten bis Jahr-
gangsstufe 10. Ausgezeichnet werden die jeweils 
ersten drei Schulen mit Prämien in Höhe von 500,- 
€, 400,- € und 300,- €. 

Weitere Informationen zu den Anforderungen, zur 
Durchführung und Auswertung gibt es hier: 
https://www.las.bayern.de/schulsport/wettbe-
werbe/schwimmabzeichenwettbewerb.html  

Breite Palette an Schulsport-Wettbewerben: 

Ergebnisse Bodensee-Schulcup 2025 

 

Schwimmabzeichen-Schulwettbewerb      
im Schuljahr 2025/2026 
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Staatliche Lehrerfortbildung für den Sport-
unterricht: 

Für folgende Tageslehrgänge gibt es noch wenige 
Restplätze: 

 

Die Fortbildung stellt die Sportart Eislaufen als Be-
standteil des sportlichen Handlungsfelds „Sich auf 
Eis und Schnee bewegen/Wintersport“ des Lehr-
planPLUS vor. Neben grundlegenden Bewegungs-
erfahrungen auf dem Eis werden auch mit Hilfe 
von Videokurzsequenzen methodisch-didaktische 
Möglichkeiten zum Erlernen und Vertiefen grundle-
gender Technikformen vermittelt. Motivierende 
Spiel- und Übungsformen sowie Hinweise zur Pla-
nung und Durchführung eines sicheren Unterrichts 
im Eislauf runden das Lehrgangsprogramm ab. 
Nur für Lehrkräfte mit der Unterrichtsberechtigung 
für das Fach Sport. Termine und Orte: 

LG-Nr. Termin + Ort Anmeldeschluss: 
110-901-41 Mo., 24.11.2025 

in Selb (OFR) 
20.10.2025 

110-901-51 Di., 09.12.2025 in 
Gunzenhausen 
(MFR) 

04.11.2025 

110-901-61 Di., 18.11.2025   
in Haßfurt (UFR) 

14.10.2025 

   Tageslehrgang: jeweils von 8.30 – 17.00 Uhr 

 

 

 

Der eintägige Weiterbildungslehrgang, der in Ko-
operation mit der Wasserwacht und der DLRG 
durchgeführt wird, bietet Lehrkräften, die im Besitz 
eines Lehrschein R („Ausbilder Rettungsschwim-
men“) sind, die Möglichkeit, ihren Lehrschein R zu 
verlängern. In intensiven Trainingsphasen werden 
in Theorie und Praxis alle gängigen Rettungsmaß-
nahmen durchgeführt. Die erfolgreich abgelegten 
Prüfungen berechtigen zur Abnahme der Ret-
tungsschwimmabzeichen. Der Lehrgang dient 
auch als Multiplikatorenschulung. Es wird erwartet, 
dass die Teilnehmer im Anschluss ggf. als Refe-
renten für lokale Fortbildungen zur Verfügung ste-
hen. Achtung: Der Lehrschein R ist nicht gleichzu-
setzen mit dem Rettungsschwimmabzeichen 
Bronze, Silber oder Gold oder der Unterrichtsbe-
rechtigung Schwimmen („Schwimmschein“). Diese 
können bei diesem Lehrgang nicht erworben und 
nicht „aufgefrischt“ werden. Die Lehrkraft muss be-
reits eine Qualifikation zur Erteilung von 
Schwimmunterricht gemäß der Bekanntmachung 
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

über die Durchführung von Schwimmunterricht an 
Schulen besitzen. Die Lehrkraft muss über die 
Fertigkeiten verfügen, die zur Erlangung eines 
Rettungsschwimmabzeichens (mindestens Silber) 
erforderlich sind. 

LG-Nr. Termin + Ort Anmeldeschluss: 
96-687-23 Do., 27.11.2025 

in Wörth 
a.d.Donau 

23.10.2025 

96-687-24 Do., 11.12.2025 
in Pfaffenhofen 

06.11.2025 

  

  
 

Laufbahnmäßig ausgebildete Sportlehrkräfte an weiter-
führenden Schulen, die im Rahmen eines Schulskikur-
ses für die sportliche Unterweisung in den Sportarten 
„Ski Alpin“ oder „Snowboard“ eingesetzt werden, ha-
ben im Rahmen dieses Tageslehrgangs die Möglich-
keit, ihre Kenntnisse und Fertigkeiten aufzufrischen 
bzw. ihr eigenes Fahrkönnen weiter zu vertiefen. Ne-
ben der methodisch-didaktischen Aufbereitung neuer 
Fahrtechniken mit schülergerechten Aufgabenstellun-
gen und Übungen werden beispielhafte Impulse für die 
Unterrichtsgestaltung gegeben, um Kompetenzerwar-
tungen und Inhalte des LehrplanPLUS im Rahmen des 
sportlichen Handlungsfelds „Sich auf Eis und Schnee 
bewegen/Wintersport“ zielgerichtet umsetzen zu kön-
nen. Zudem werden im Rahmen der Fortbildung we-
sentliche für die Unterrichtsgestaltung relevante Si-
cherheitsaspekte thematisiert.  

Termine und Orte der Tageslehrgänge (jeweils von 
9.00 – 17.00 Uhr): 

LG-Nr. 109-904-01: 14.01.2025 in Lenggries  
LG-Nr. 109-904-02: 15.01.2025 in Bayrischzell  
LG-Nr. 109-904-03: 21.10.2025 in Bayer Eisenstein  
LG-Nr. 109-904-04: 22.01.2025 in Neukirchen b. Hl. 
Blut  
LG-Nr. 109-904-05: 28.01.2025 in Mehlmeisel 

 

 
Der Lehrgang vom 14.-17.12.2025 richtet sich schwer-
punktmäßig an laufbahnmäßig ausgebildete Lehrkräfte 
an Grund-, Mittel- und Förderschulen, die keine Prü-
fung im alpinen Skilauf im Rahmen eines Studien- bzw. 
Ausbildungsganges Sport abgelegt haben, aber gem. 
der KMBek über die Durchführungshinweise zu Schü-
lerfahrten eine Qualifikation zur sportlichen Unterwei-
sung der Schülerinnen und Schüler im Rahmen eines 
Schulskikurses nachweisen können. Anmeldeschluss: 
19.10.2025. Weitere Infos und Bewerbung siehe FIBS: 

https://fibs.alp.dillingen.de/lehrgangssuche?container_id=413079 

 

Eislauf im Sportunterricht – in Jgst. 1-4 

Sicher und kompetent im Schulskikurs unter-
richten 

Multischulung für Inhaber des Lehrscheins 
„Rettungsschwimmen"  
(Verlängerung Lehrschein R) 

Skikursleiterlehrgang in Grainau 
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Neue Mitarbeiterin in der Lehrerfortbildung:  
Jennifer Schmidt-Steinke im Porträt 

Im Schuljahr 2023/24 nahm Frau StRin (GS) Jen-
nifer Schmidt-Steinke ihre Teilabordnung am Lan-
desamt für Schule in der Abteilung Landesstelle 
für den Schulsport auf und unterstützt seitdem das 
Team der Lehrerfortbildung und der Fachberatung. 

Sie studierte Lehramt 
für Grundschulen an 
der Erziehungswissen-
schaftlichen Fakultät 
Nürnberg mit den Fä-
chern Deutsch, Mathe-
matik, Englisch und 
Sport. Nach ihrem Re-
ferendariat an der 
Grundschule Stein trat 
sie ihre Planstelle an 
der Grundschule Nie-
derscheyern in 
Oberbayern an und 

engagierte sich dort als Sportbeauftragte der 
Schule bei Sportprojekten und Sportfortbildungen.  

Ihre aktive sportliche Laufbahn begann bereits mit 
7 Jahren als sie in einen Judoverein eintrat und 
dort ihre Leidenschaft für diesen Sport entdeckte. 
Sie errang in zahlreichen Wettkämpfen bis in die 
Studienzeit hinein Meistertitel, und dies nicht nur 
bei Mittelfränkischen, Nordbayerischen oder Baye-
rischen Meisterschaften, sondern auch auf Deut-
scher Ebene, wo sie mit der Auswahlmannschaft 
Bayern den Deutschen Meistertitel holte. Beim 
TSV Altenfurth kämpfte sie über viele Jahre in der 
1. Bundesliga. Nach ihrer aktiven Wettkampfzeit 
widmete sie ihr breit gefächertes Sportinteresse 
vor allem Sportfortbildungen in verschieden Berei-
chen und ist seit vielen Jahren als Multiplikatorin 
und Referentin für die Landesstelle für den Schul-
sport im Einsatz. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt in der Weiterbildung Schwimmen für Lehr-
kräfte an Grund- und Mittelschulen. 

Ihre Affinität zu verschiedenen Sportarten führte 
sie 2015 in ihre Tätigkeit als Sportfachberaterin im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt, wo sie Kolleginnen 
und Kollegen durch Sportseminartage und Fortbil-
dungen sowie Beratungen bei sportfachlichen Fra-
gen unterstützt. Das Referat Lehrerfortbildung für 
den Sportunterricht im Landesamt für Schule freut 
sich nun auf das permanente Mitwirken von Jenni-
fer Schmidt-Steinke in seinen Reihen. Zusammen 
mit Frau Sonya Pönitsch wird sie sich vor allem 
um das Angebot der Präsenzveranstaltungen 
kümmern und ihre langjährige Erfahrung sowie 
ihre Leidenschaft für Sport und Bewegung gewinn-
bringend in das Lehrgangsangebot der Landes-
stelle für den Schulsport einbringen. 

Eine Auflistung al-
ler Lehrgänge, die 
von der Landes-
stelle für den Schul-
sport im zweiten 
Schulhalbjahr ange-
boten werden, sind 
unter dem QR-
Code bzw. unter 
diesem Lehrgangs-
link zu finden und 
werden ständig ak-
tualisiert.  

 

Sport-nach-1 in Schule und Verein: Sportarbeits-
gemeinschaften verlängern bzw. neu einrichten 

Sport-nach-1 steht für die erfolgreiche Kooperation 
zwischen Schulen und Sportvereinen: In Sportar-
beitsgemeinschaften (SAGs) können sportinteres-
sierte Schülerinnen und Schüler zusätzlich zum 
Sportunterricht weitere Sportarten ausprobieren oder 
vertiefen. Dadurch soll die Lust an der Bewegung und 
am gemeinsamen Sporttreiben geweckt sowie der 
Einstieg in den Vereinssport erleichtert werden. Die 
Kooperationen werden immer für ein Schuljahr abge-
schlossen und enden automatisch mit Ablauf des 
Schuljahres. SAG-Verträge, die im neuen Schuljahr 
fortgeführt werden sollen, müssen ebenso im Sport-
nach-1-Portal (www.sportnach1.de) eingegeben wer-
den wie SAG-Neuverträge.  

SAG-Pauschale bis zum 31.10.2025 beantragen 

Für die Sportarbeitsgemeinschaften gewährt der 
Freistaat Bayern ohne Rechts-pflicht im Rahmen 
der verfügbaren Haushaltsmittel eine sog. SAG-
Pauschale, d. h. einen zusätzlichen staatlichen Zu-
schuss zur Vereinspauschale, die nach Abschluss 
des SAG-Vertrages bis zum 31.10.2025 online be-
antragt werden muss. 

Kostenlose Materialpakete als Starthilfe 

Als Starthilfe für SAG-Neugründungen stellt die 
Bayerische Fördergemeinschaft für Sport in Schule 
und Verein in Kooperation mit einigen bayerischen 
Sportfachver-bänden wieder kostenlose Materialpa-
kete bzw. Materialgutscheine für folgende Sportar-
ten zur Verfügung: 

Basketball, Fußball, Gerätturnen und andere BTV-
Sportarten (wie z. B. Bewegungskünste, Gesund-
heitsorientierte Fitness, Gymnastik und Tanz, Orien-
tierungslauf, Parkour, Rhönradturnen, Rhythmische 
Sportgymnastik), Handball, Sportklettern und Vol-
leyball. Für SAGs an Förderschulen werden in Ko-
operation mit Special Olympics Bayern ebenfalls 
Materialpakete angeboten.  
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Zusammenarbeit Schule und Sportverein: 

Die Sonderaktionenanträge können nur mit der ak-
tuell gültigen SAG-Vertragsnummer auf der Sport-
nach-1-Internetseite https://www.sportnach1.de   
gestellt werden. Die Sonderaktionspakete sind li-
mitiert; die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des 
Eingangs. 

 

 

Dienstbesprechungen mit den Regierungen 
von Oberbayern, Niederbayern und Unterfran-
ken zum Thema „Sportorientierter Ganztag“ 

Auf Einladung der Regierungen von Oberbayern, 
Niederbayern und Unterfranken fanden im Schul-
terschluss mit der Landesstelle für den Schulsport 
drei Dienstbesprechungen zur Zusammenarbeit 
von Schule und Sportverein im Hinblick auf den 
sportorientierten Ganztag statt.  

 

Geleitet und durchgeführt wurden die Veranstal-
tungen von den jeweiligen Schulabteilungen der 
Regierungen. Als Hauptreferent fungierte Achim 
Engelking, Referatsleiter für die Zusammenarbeit 
von Schule und Sportverein im Landesamt für 
Schule, unterstützt von der Referentin Bildungs-
netzwerke Schule und Verein der Bayerischen 
Sportjugend (BSJ), Dr. Kathrin Köhler, sowie von 
Schulleitungen und den Ganztagskoordinatoren. 
Der Teilnehmerkreis erstreckte sich von der Schul-
aufsicht über die Koordinatoren für die Zusam-
menarbeit Schule und Sportverein bis hin zu den 
Sportfachberatungen von Grund- und Mittelschu-
len.   

 
Ein zentrales Thema war der ab dem Schuljahr 
2026/2027 geltende Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung für Grundschulkinder. Dazu wurden 
durch Herrn Engelking, Frau Dr. Köhler und die 
Ganztagskoordinatoren verschiedene Präsentatio-
nen, ein Informationsfilm des ISB sowie die FAQ-
Seite des Kultusministeriums vorgestellt.  
Die Bedeutung von Kooperationen zwischen 
Schulen und Sportvereinen wurde anhand be-
währter Modelle zwischen Schulen und Sportverei-
nen aufgezeigt. Die Schulleitungen der Mittel-
schule Gochsheim und der Grund- und Mittel-
schule Regen stellten ihre Kooperationsformen 
vor. 
Sportangebote im Ganztag können nicht nur zur 
Bewegungsförderung beitragen, sondern auch so-
ziale Kompetenzen stärken und das Schulleben 
bereichern. Das etablierte „Sport-nach-1“-Modell 
bietet hierfür eine bewährte Struktur, die sich gut 
in Ganztagskonzepte integrieren lässt. 
 
Die Teilnehmenden waren sich einig, dass die Ein-
bindung von Vereinen in die schulische Ganztags-
betreuung eine große Chance darstellt – sowohl 
für die Schulen als auch für die Sportvereine 
selbst. Gleichzeitig wurde auf die Herausforderun-
gen hingewiesen, etwa beim Personalbedarf oder 
der Abstimmung zwischen Unterricht und Vereins-
angeboten. Die sehr gut besuchten Dienstbespre-
chungen boten einen gelungenen Rahmen, um 
diese Aspekte gemeinsam zu beleuchten und 
Ideen für eine enge, zukunftsorientierte Zusam-
menarbeit zu entwickeln. Somit können die we-
sentlichen Informationen über die anwesenden 
Multiplikatoren in die jeweiligen Arbeitskreise bis 
an die Basis weitergegeben werden. 
 

Vernetzungstreffen in Schwandorf: Praxisbei-
spiele zeigen vielfältige Kooperationsmöglich-
keiten für Schulen und Sportvereine auf 

Eine Umfrage im Frühjahr bei dem Vereinen im 
Sportkreis Schwandorf als einer von zwei Pilotkrei-
sen in Bayern hat den Wunsch aufgezeigt, die Ko-
operationsmodelle zwischen Schule und Sportver-
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„Gemeinsam.Vernetzt.Bewegt.:                 
Sportvereine als Bewegungspartner in der 
Schule und im sportorientierten Ganztag“   

im sportorientierten Ganztag“

ein mit Blick auf den Rechtsanspruch auf Ganz-
tags-betreuung für Grundschulkinder ab dem 
Schuljahr 2026/2027 näher vorzustellen. Die Bay-
erische Sportjugend (BSJ) im Bayerischen Lan-
des-Sportverband (BLSV) hatte deshalb unter Ein-
bindung der Landesstelle für den Schulsport und 
dem Arbeitskreis Sport in Schule und Verein am 
Schulamt Schwandorf zu einem Vernetzungstref-
fen am 16.07.2025 eingeladen. 54 Vereins- und 
Schulvertreterinnen und -vertreter aus dem gan-
zen Landkreis sowie wichtige Ansprechpersonen 
und Gäste konnte Michael Weiß, Vorsitzender der 
Bayerischen Sportjugend, im Konrad-Max-Kunz-
Saal der Oberpfalzhalle begrüßen. In seinem 
Grußwort ging er auf verschiedene Perspektiven 
ein, die das Thema beinhaltet. Im Zentrum stehe 
ein gutes Sport- und Bewegungsangebot für die 
aktive und gesunde Zukunft der Schülerinnen und 
Schüler sowie die Begeisterung für den Vereins-
sport. Die Sportvereine mit ihren vielfältigen Ange-
boten sind dafür die idealen Partner.  
Im Anschluss an das Grußwort des stellvertreten-
den Landrats Jakob Scharf stellten Dr. Kathrin 
Köhler, Referentin Bildungsnetzwerke Schule und 
Verein der BSJ und Achim Engelking, Referatslei-
ter Sport in Schule und Verein am Bayerischen 
Landesamt für Schule die verschiedenen Koopera-
tionsformen von niederschwelligen Angeboten (z. 
B. Projekttag), Sportarbeitsgemeinschaften (SAG) 
bis hin zu Sportangeboten und Trägerschaft im 
Ganztag vor. Dabei zeigten sie u. a. auch die 
Chancen einer Zusammenarbeit von Schule und 
Sportverein zur Mitgliedergewinnung oder bei der 
Hallennutzung auf.  

 
 
In fünf verschiedenen Workshops präsentierten 
Vereins- und Schulvertreterinnen und -vertreter 
der Grundschule Bodenwöhr, des Volleyball-Clubs 
Schwandorf, der DJK Neustadt Basketball, des 
TUS Dachelhofen Tischtennis und des Handball-
Vereins Oberviechtach ihre erfolgreichen Praxis-
beispiele und erläuterten den Teilnehmenden, wie 
die Zusammenarbeit gelingen kann und welche 

einzelnen Schritte von der Planung bis zur Umset-
zung dafür nötig sind. 

 
 

In der Abschlusstalkrunde des Vernetzungstref-
fens diskutierten Michael Weiß, die BLSV-Bezirks-
vorsitzende Barbara Hernes, Schulamtsdirektorin 
Susanne Muffert, der Arbeitskreisvorsitzende Mar-
tin Gradl, der Zeller Bürgermeister Thomas 
Schwarzfischer und der sportliche Leiter Basket-
ball der DJK St. Martin Neustadt, Stefan Merkl, 
wichtige Aspekte aus den Workshops sowie Per-
spektiven für die Zukunft. Barbara Hernes 
wünschte sich zu diesem wichtigen Thema eine 
stärkere Zusammenarbeit der Sportvereine unter-
einander und bot dazu auch die begleitende Unter-
stützung des Verbandes an. Martin Gradl und 
Susanne Muffert sehen den Landkreis Schwandorf 
seitens des Schulamts durch frühzeitige Informati-
onen und Beratung der Schulleitungen und Kreis-
schulobleute gut aufgestellt. Als Gast bekräftigte 
Bürgermeister Schwarzfischer die Bedeutung des 
Sports für die Ganztagsangebote am Nachmittag 
sowie für die Ferienbetreuung. Stefan Merkl, sport-
licher Leiter Basketball der DJK Neustadt, appel-
lierte an die Teilnehmenden, mutig zu sein und 
sich als Verein im eigenen Tempo beharrlich auf 
den Weg zu machen: "Wir als Verein sind – die 
Trägerschaft im Ganztag als Ziel – nur so weit ge-
kommen, weil wir klein angefangen, unsere ehren-
amtlichen Strukturen im Verein weiterentwickelt 
und die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen 
gesucht haben."  

Veranstaltungstipp:  

 
 

 
 

Das erste Vernetzungstreffen für Schulen und 
Sportvereine findet am Mittwoch, den 29.10.2025 
in Oberbayern an der Grundschule Neufahrn b. 
Freising am Jahnweg 18 (85375 Neufahrn) in der 
Jahnhalle 2 statt. Um 17 Uhr startet das Vorpro-
gramm mit der Bewegungsaktivierung durch den 
Handballcampus München. Ab 18 Uhr beginnt der 
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Schule, Sport und Gesundheit als erfolgrei-
ches Trio: Weitere 200 „Sport-Grundschulen“ 
in Bayern 

Pilotprojekt Partnerschulen des Sommer-
sports 

offizielle Teil mit Grußworten und Impulsgedanken 
zum sportorientierten Ganztag.  

Im Rahmen dieser Informationsveranstaltungen, 
die in allen Regierungsbezirken im Schulter-
schluss mit der Bayerischen Sportjugend im BLSV 
angeboten werden, erhalten die teilnehmenden 
Schulamts- und Schulvertreter (Schulleitungen, 
Sportbeauftragte, Ganztagskoordinatoren etc.) 
wertvolle Hinweise und Tipps für die Zusammenar-
beit von Schule und Sportverein sowie einen Über-
blick über die vielfältigen Kooperationsmöglichkei-
ten von Schnupperprojekten, über das Sport-nach-
1-Modell mit SAGs und Stützpunkten bis zur Be-
wegungspartnerschaft im Ganztag. 

Anschließend stellen verschiedene Akteure aus 
den Bereichen Schule, Sportverein und Sportfach-
verband ihre Umsetzungsideen und erfolgreiche 
Praxisbeispiele vor. In Neufahrn stehen folgende 
Vorträge auf dem Programm:  
>> Bayerischer Handball-Verband: Welchen 
Beitrag können die Sportfachverbände zum be-
wegten Ganztag leisten? GAMES – Ganztagsakti-
vitäten miteinander entwickeln im Sport 
>> TSV Schleißheim: Schulischer Ganztag als 
Motor für die junge Generation – das Mindset des 
TSV Schleißheim: Wo stehen wir als Bewegungs-
partner im Ganztag und wo wollen wir hin? 
>> Grundschule Neufahrn: Schwimmen im ge-
bundenen Ganztag am Beispiel der Grundschule 
Neufahrn 
>> Bewegungsförderung an Grundschulen mit 
dem Handballcampus München 

Interessierte Schul- und Vereinsvertreterinnen 
und -vertreter sind herzlich zur Teilnahme ein-
geladen! 
 
Anmeldung für Schulen: https://fibs.alp.dillin-
gen.de/lehrgangssuche?container_id=422407  
Anmeldung für Vereine: https://easy-feed-
back.de/VernetzungstreffenOberbay-
ern/2036344/d8M7pmc  

 

 

Diese Schulen zeigen, wie es geht: Für ihr beson-
deres Engagement in den Bereichen Sport, Bewe-
gung und gesunde Ernährung werden 200 weitere 
Grundschulen zum neuen Schuljahr 2025/2026 mit 
dem Schulprofil „Sport-Grundschule“ ausgezeich-
net. 
„Sport und Bewegung tut uns allen gut! Wer sich 
regelmäßig sportlich betätigt, ist ausgeglichener, 
kann sich besser konzentrieren und hat mehr 
Freude am Lernen. Deswegen ist mir der Sport an 

unseren Schulen auch so wichtig! Unsere Sport-
Grundschulen sind hier echte Vorbilder, da sie Be-
wegung und gesunde Ernährung perfekt in den 
Schulalltag integrieren. Sie alle haben sich ihre 
Auszeichnung wirklich verdient, dazu gratuliere ich 
ganz herzlich. Vielen Dank für so viel Engagement 
zum Wohle unserer Kinder!“, betont Kultusministe-
rin Anna Stolz. 

Für ihren engagierten Einsatz erhält jede der 200 
neuen Profilschulen die personellen Ressourcen 
für eine zusätzliche Sportstunde in allen Klassen 
der Jahrgangs-stufe 1. Zudem erhalten die zum 
Schuljahr 2025/2026 neu zertifizierten Grundschu-
len einmalig 1.000 Euro für die Anschaffung von 
Sport- und Spielgeräten. 

Hintergrundinformationen zur Auszeichnung 
Profil „Sport-Grundschule“ 

Das Bayerische Kultusministerium hat vor sechs 
Jahren das Profil „Sport-Grundschule“ eingeführt, 
um Bildungseinrichtungen auf dem Weg zu mehr 
Sport, Bewegung und gesunder Ernährung zu un-
terstützen. Ausgezeichnete Schulen überzeugen 
durch Maßnahmen wie die Umsetzung des Bewe-
gungs- und Gesundheitsprogramms ‚Voll in Form‘, 
die Durchführung von Schwimmunterricht, ein brei-
tes Sportangebot, Teilnahme an Schulsportwettbe-
werben und Projekte mit Sportvereinen und Hoch-
schulen. Im Bereich gesunde Ernährung punkten 
die Schulen z. B. durch die Teilnahme an Work-
shops zur Schulverpflegung, gesunde Pausen-
brot-Angebote oder Kooperationen mit Eltern und 
weiteren Partnern. 

Ein Imagefilm über die Sport-Grundschulen ist un-
ter folgender Adresse aufrufbar:  
https://youtu.be/5Xtkwx602AY 

Seit der Etablierung der Sport-Grundschulen im 
Schuljahr 2018/2019 wurden bayernweit insge-
samt 465 Grundschulen zur Sport-Grundschule 
zertifiziert. Mit 200 Grundschulen werden zum 
neuen Schuljahr mehr Schulen als je zuvor als 
„Sport-Grundschulen“ ausgezeichnet. 

 
 

Die Entwicklungen im Hochleistungssport stellen 
immer höhere Anforderungen auch an den Nach-
wuchsbereich. Somit gilt es, die konkurrierenden 
Ansprüche von Schule und Nachwuchsleistungs-
sport zu harmonisieren. Gerade deshalb ist es der 
Bayerische Staatsregierung wichtig, die Etablie-
rung leistungsfähiger Schule-Leistungssport-Ver-
bundsysteme (Schule, Sport und Internat) sowohl 
im olympischen Sommersport als auch im olympi-
schen Wintersport zu fördern. 
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Nachgefragt: Sicherheitshinweis zur Nutzung 
von Trampolinen bei Schülerfahrten 

 

Die Wirksamkeit der bayerischen Schule-Leis-
tungssport-Verbundsysteme zeigt sich insbeson-
dere an den regelmäßigen hervorragenden Ergeb-
nissen bayerischer Athletinnen und Athleten z. B. 
bei Olympischen Spielen. 

Auf der Grundlage von mit dem Olympiastützpunkt 
(OSP) Bayern abgestimmten verbandlichen Kon-
zeptionen wurden in Bayern verschiedene Schule-
Leistungssport-Verbundsysteme etabliert – allen 
voran die vier vom Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB) mit dem Prädikat „Eliteschule des 
Sports“ (EdS) ausgezeichneten „Partnerschulen 
des Leistungssports“ an den Standorten Berchtes-
gaden, Oberstdorf, Nürnberg und München. Sie 
bieten auch die Möglichkeit einer staatlich geför-
derten Internatsunterbringung und damit des 
Quereinstiegs. Seit dem Schuljahr 2023/2024 gibt 
es in einem Pilotprojekt 9 „Partnerschulen des 
Sommersports“ (PdS) in Kooperation mit olympi-
schen Sportfachverbänden. Analog zu den bereits 
bestehenden und erfolgreichen „Partnerschulen 
des Wintersports“ entstand damit auch im olympi-
schen Sommersport in den Jahrgangsstufen 5 mit 
8 ein dezentraler Unterbau für die „Eliteschulen 
des Sports/Fußballs“ (EdS/EdF), um herausragen-
den Sommersporttalenten ab Jahrgangsstufe 9 
den Wechsel an eine EdS/EdF zu erleichtern. Das 
Projekt ist bayernweit ausgerichtet und schafft in 
allen Regierungsbezirken ein entsprechendes An-
gebot: Partnerschule Gymnasium München-Nord 
(Leichtathletik, Gerätturnen, Badminton), Apian-
Gymnasium Ingolstadt (Schwimmen, Triathlon), 
Adalbert-Stifter-Gymnasium Passau (Leichtathle-
tik), Werner-von-Siemens-Gymnasium Regens-
burg (Ringen), Dientzenhofer-Gymnasium Bam-
berg (Basketball), Deutschhaus-Gymnasium 
Würzburg (Fußball, Basketball, Schwimmen), 
Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg (Leichtathletik, 
Badminton) und Ohm-Gymnasium Erlangen (Tri-
athlon), Rudolf-Diesel-Gymnasium Augsburg 
(Kanu). 

Optimale Vereinbarkeit von Schule und Leis-
tungssport als Ziel 

Schule:  
Leistungssportlich besonders talentierte und von 
den Sportfachverbänden gesichtete Schülerinnen 
und Schüler werden an den Partnerschulen in der 
Regel in Leistungssportklassen zusammengeführt. 
Diese sehen Stundenplanfenster für vormittägliche 
Trainingseinheiten (EdS/EdF) und pädagogische 
Sondermaßnahmen wie Hausaufgabenbetreuung 
und Nachführunterricht vor. Der Zusammen-
schluss der drei weiterführenden Schularten sowie 
einer Fachoberschule in einem EdS-Verbundsys-
tem bildet das differenzierte bayerische Schulwe-
sen ab – und ermöglicht einen Wechsel zwischen 

den Schularten, ohne dass die leistungssportliche 
Förderung eingeschränkt wird. 

Sport:  
Für die leistungssportliche Ausbildung und Betreuung 
der Nachwuchs-Leistungssporttalente, d. h. insbeson-
dere die Bereitstellung geeigneter Trainerinnen und 
Trainer und Sportstätten, ist der jeweilige Sportfachver-
band alleinverantwortlich. 

 

 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir darauf hinwei-
sen, dass die Nutzung von Großtrampolinen im 
Sportunterricht gemäß Nr. 1 der Bekanntmachung 
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
zur „Sicherheit im Sportunterricht“ untersagt ist. Im 
Kern geht es dabei um die hohen sportmotori-
schen Anforderungen, die Problematik der Sicher-
heits-/Hilfestellung und die damit einhergehende 
Gefahrengeneigtheit dieses Sportgeräts.  

Diese Kriterien sind auch etwaigen Überlegungen 
zum Besuch einer Trampolinanlage im Rahmen ei-
ner Schülerfahrt zugrunde zu legen, und zwar un-
abhängig davon, ob es sich nach Angaben der Be-
treiber begrifflich um Großtrampoline handelt oder 
nicht. Mit Blick auf die räumliche Auffächerung der 
Bewegungsangebote in Trampolinanlagen gilt das 
umso mehr. Die Kommunale Unfallversicherung 
Bayern (KUVB) rät in diesem Zusammenhang klar 
davon ab, den Besuch einer Trampolinanlage als 
sonstige schulische Veranstaltung zu genehmigen.  

Zur näheren Erläuterung wird auf die Veröffentli-
chungen der KUVB und der Bayerischen Landes-
unfallkasse in „der weiß-blaue Pluspunkt“ verwie-
sen. 
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